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Damen Verbandsliga Rheinland

SG Hargesheim/Roxheim : TTC Mülheim-Urmitz/Bhf III 
Samstag, 07.10.2023, 17:15 Uhr

7:3 Heimsieg in der Damen Verbandsliga Rheinland für die 
SG Hargesheim/Roxheim

Auch dank der ungeschlagenen Wohlfahrt und Stephan konnte die SG Hargesheim/Roxheim das
umdatierte Heimspiel gegen den TTC Mülheim-Urmitz/Bhf III in der Damen Verbandsliga Rheinland
mit 7:3 gewinnen. Wie eng das Match am Samstagnachmittag wirklich war, zeigt auch das
Satzverhältnis von 21:18. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit,
doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Elfriede Stephan den für die Mannschaft
siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wohlfahrt / Stephan gelang es, Kühl / Horst im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Glücklich über ihren Fünf-Satz-
Sieg gegen Christina Horst war die Gastgeberin Donata Eder, ging sie doch zumindest auf dem
Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Beim 3:0-Sieg gegen Ute Ebeling zeigte Sabrina Wohlfahrt ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Da gab
es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:
0. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Elfriede Stephan nach einem Zweisatzrückstand, machte
Christine Kühl dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:
2. Hannelore Huber verlor derweil ihr Spiel indes gegen Ute Ebeling unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Sabrina Wohlfahrt hatte im Match gegen Christine Kühl
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei einem
Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Hannelore Huber beim letztendlich klaren 0:3 gegen Christina Horst. Da war final
wirklich nichts zu holen. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte daraufhin Elfriede Stephan beim 11:3, 7:11, 11:3, 6:11, 11:7 gegen Ute Ebeling zu
verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Sabrina Wohlfahrt gelang es
Christina Horst zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
sie ihre klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. 7:2 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen Donata Eder bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Christine Kühl ab Ballwechsel 1. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2023 gegen den
TTC Nentershausen, während der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf III am 11.10.2023 gegen den VfL
Nastätten antritt.

 Statistik:
 SG Hargesheim/Roxheim

Doppel: Wohlfahrt / Stephan 1:0 
Einzel: S. Wohlfahrt 3:0, E. Stephan 2:0, D. Eder 1:1, H. Huber 0:2 
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 TTC Mülheim-Urmitz/Bhf III
Doppel: Kühl / Horst 0:1 
Einzel: C. Kühl 1:2, U. Ebeling 1:2, C. Horst 1:2


